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Das Fraktionsjahr im Rückblick

Die FDP setzt Zeichen im Kantonsrat

Jahresbericht der FDP-Kantonsratsfraktion 2008/2009

Von Thomas Vogel, Fraktionsprä-

sident und Kantonsrat

Schwerpunkte der FDP-Kantons-
ratsfraktion bildeten Geschäfte der 
Umwelt-, der Sicherheits-, der Fami-
lien und der Finanz- und Steuerpo-
litik. Die folgenden Ausführungen 
sollen diese Schwerpunkte erläu-
tern – für einen detaillierteren Ein-
blick in die Arbeit der Fraktion sei 
auf die Newsletter und die Frakti-
onsbilanz auf der Internetseite der 
Kantonalpartei (www.fdp-zh.ch) so-
wie die Internetseite des Kantons-
rates (www.kantonsrat.zh.ch) ver-
wiesen, wo Sie die Vorstösse jedes 
einzelnen Fraktionsmitglieds einse-
hen können.

Zeichen setzen für eine liberale 

Energie- und Umweltpolitik

In Sachen liberaler Energie- und 
Umweltpolitik engagiert sich die 
FDP seit langem. Im Sinne von «tue 
Gutes und sprich darüber» präsen-
tierten wir in der März-Ausgabe der 
Parteizeitung «Zürcher Freisinn» un-
seren ökologischen Leistungsaus-
weis der letzten Jahre. Auch das 

zweitätige Fraktionsseminar wid-
mete sich schwerpunktmässig dem 
Thema «liberale Energie- und Um-
weltpolitik», zu welchem sich der 
Zürcher Stadtrat Andres Türler und 
WWF-CEO Hans-Peter Fricker 
äusserten.

Freisinnige Umwelt- und Energie-
politik verlangt den Abbau sinnlo-
ser bürokratischer Hürden bei ener-
getisch sinnvollem Handeln und 
setzt nicht auf Verbote, sondern auf 
Anreize. Erfreulich war deshalb die 
klare Überweisung des Kantonsra-
tes einer FDP-Motion zur Verkehrs-

abgabe. Diese verlangte, dass die 
Motorfahrzeugsteuern ökologischer 
und verursachergerecht erhoben 
werden müssen. Der Regierungsrat 
hat inzwischen eine Totalrevision 
des Verkehrsabgabegesetzes in die 
Vernehmlassung geschickt. Eine 
links-grüne Verbotspolitik à la 
«Stopp-Offroader-Initiative» wird die 
FDP bekämpfen.

Bürgerliche Mehrheit sichert 

Budget 2009

Dank der konstruktiven Zusam-
menarbeit von FDP, SVP, CVP und 
GLP konnte erstmals seit Jahren 
wieder eine bürgerliche Mehrheit 
für das Budget gewonnen werden, 
was bemerkenswert und sehr er-
freulich war. Die FDP konnte sich in 
den wesentlichen Punkten durch-
setzen. Dieser neuen Allianz ist es 
zu verdanken, dass zusätzliche 
100 Mio. Franken eingespart wer-
den sollen. Es ist zu hoffen, dass 
zusammen mit SVP, CVP und Grün-
liberalen eine neue finanzpolitische 
Zusammenarbeit gefunden wurde, 
welche auch in den kom-menden 

Jahren Bestand haben wird. Im Hin-
blick auf die aktuelle Wirtschafts-
lage ist es entscheidend, dass sich 
die liberale, nachhaltige Finanzpoli-
tik durchsetzt – die nächste Bud-
getdebatte wird diesbezüglich weg-
weisend sein.

Steuerstrategie im Interesse 

der Wettbewerbsfähigkeit

Anfang Juli präsentierte Finanz-
direktorin Ursula Gut die regie-
rungsrätliche Steuerstrategie. Die 
Forderung nach einer nachhaltigen, 
liberalen Fiskalpolitik geht auf meh-
rere freisinnige Forderungen und 
Vorstösse zurück. So hatte die FDP 
bereits 2005 am sogenannten run-
den Tisch eine nachhaltige Sanie-
rung des Staatshaushaltes durch 
eine ausgewogene Steuerstrategie 
gefordert. Der von der FDP in einem 
Vorstoss geforderte und von unab-
hängigen Experten verfasste Zür-
cher Steuerbelastungsmonitor 
zeigte auf, dass akuter Handlungs-
bedarf bei den tiefsten und höch-
sten Einkommen besteht. Von vie-
len sehr guten Steuerzahlenden 
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Gewinnen.
2010 wird in den Gemeinden und Städten 

des Kantons Zürich gewählt. Kandidierende 

für Exekutive oder Legislative sowie Orts-

parteien können im Wahlkampf gleichermas-

sen von der Erfahrung und Kompetenz von 

Frey Communications SA profitieren. Unser 

Team hat bereits zahlreiche FDP-Wahlkämpfe 

auf Bundes-, Kantons- und Gemeindeebene 

konzipiert und mitgestaltet.

Rufen Sie uns für ein unverbindliches 

Gespräch an.

Wahlen 2010 gewinnen.
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